
 
 

Schriftliche Anfrage 

 

der Abgeordneten Birgit Obermüller 

An LRin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele  

betreffend: UMIT TIROL 

Eines von vier Departments am Standort Hall ist derzeit führungslos. Der Leiter eines 
weiteren wird in absehbarer Zeit in Pension gehen und ein drittes wird voraussichtlich mit 
Ende dieses Studienjahres ohne Department-Leiter dastehen.  

Die Mitarbeiter:innen der UMIT Tirol machten bereits vor einiger Zeit auf die prekäre 
Personalsituation aufmerksam. Auch sind sie mit dem restriktiven Sparkurs nicht mehr 
einverstanden. Einerseits müssen sie anscheinend Dumping-Löhne in Kauf nehmen und 
andererseits werden ihnen laufend Dienstreisen gestrichen, die jedoch erforderlich sind, 
um sich mit Wissenschafter:innen anderer Universitäten auszutauschen und zu vernetzen. 

 

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen: 

 
1. Wann wird der für April angekündigte "Zukunftstag" für die Mitarbeiter:innen 

tatsächlich stattfinden?  

2. Welche Lösung können Sie für die Nachbesetzung führungsloser Departments 
anbieten? 

3. Muss das Studienangebot aufgrund der Abwanderung wissenschaftlicher 
Expertise kurzfristig geändert werden? 

4. Wie hoch ist das durchschnittliche Monatseinkommen eines 
Universitätsprofessors/einer Universitätsprofessorin der UMIT TIROL im Vergleich 
zu jenem eines Universitätsprofessors/einer Universitätsprofessorin der 
Universität Innsbruck? 

5. Wie hoch ist das Monatseinkommen der Rektorin der UMIT TIROL im Vergleich zu 
jenem der Rektorin der Universität Innsbruck? 

6. Wie hoch ist das Monatseinkommen des Vizerektors der UMIT TIROL im Vergleich 
zu jenem des Vizerektorats der Universität Innsbruck? 



 
7. Sollten die Mitarbeiter:innen der UMIT TIROL tatsächlich Dumping-Löhne erhalten, 

welche Lösungen können Sie ihnen anbieten? 

8. Welche Lösung können Sie den Mitarbeiter:innen für das derzeit bestehende Mikro-
Management anbieten, mit dem sie nicht einverstanden sind, da es sie in ihrer 
wissenschaftlichen Arbeit behindert? 

9. Befindet sich die UMIT TIROL in wirtschaftlichen Schwierigkeiten?  

10. Haben Sie die Rektorin der UMIT TIROL beauftragt, ein Konzept zu erstellen, 
welches eine erfolgreiche Fortführung der Universität gewährleisten sollte? 

11. Planen Sie, einzelne Studiengänge, die bisher an der UMIT Tirol angeboten wurden, 
an der Universität Innsbruck anzusiedeln? 

12. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die 
Anfragebeantwortung: 

a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung 
involviert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an 
(Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?  

 

Innsbruck, am 29.04.2024 


